
Company Challenge - Projektdokumentation

Teammitglieder

Vorname Nachname Beruf 

_______________________ _______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ _______________________ 

_______________________ _______________________ _______________________ 

Beschreibung des Projekts: Fasst euer Projekt in mind. 200 Wörtern zusammen.

1Company Challenge

Was war euer Ziel 
und habt ihr dies 
erreicht?

Wie habt ihr die 
Idee umgesetzt?

Leitfragen:
Was war eure Idee?

Hinweise zum Ausfüllen:
• Bearbeitet das Formular im Acrobat Reader auf einem Computer. Den Adobe Acrobat Reader

könnt ihr kostenlos downloaden unter: get.adobe.com/reader
• Meldet euch bei Fragen bei companychallenge@myclimate.org
• Beachtet die Checkliste am Ende des Formulars.
• Denkt insbesondere daran, zwei (eigene) Fotos und weitere erarbeitete Dokumente mitzuschicken.

Projekttitel

Betrieb



Arbeitsschritt

(Aufgabe/Arbeitspaket) 
Wann? 
(Datum) 

Zeitauf-
wand
(h:min)
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Erkenntnisse: Was habt ihr in euren Arbeitschritten herausgefunden? 
Was wurde zu eurem Thema im Betrieb bereits umgesetzt? 

Weshalb ist der Zustand so wie er ist? (oder: Warum ist man nicht weiter in der Entwicklung in 
diesem Thema im Betrieb?)

Rückblick Arbeitsschritte
Beschreibt kurz die Arbeitsschritte, die ihr durchgeführt habt und ergänzt bei Bedarf wichtige Details. 

(Beispiele für Arbeitsschritte: Telefongespräch mit Expert:innen, Internetrecherche, Umfragen, Installation, Tests, etc.)

Ergebnisse

Wer im Betrieb kennt sich mit eurem Thema aus?



Einsparungen durch das Projekt 

Bei welchen Ressourcen entstehen Veränderungen durch euer Projekt:
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Treibstoffe/Brennstoffe

Strom

Abfall

Wasser

Karton/Papier

Chemikalien

Lebensmittel

Plastik

CO2 - Kohlenstoffdioxid 

Rechnet die Ressourcenverbräuche zur besseren Vergleichbarkeit auf ein Jahr um. Entscheidet 
euch zudem, für welches "System" ihr die Berechnungen macht:

Ressource 4

Reduktion durch Projekt:

=

Verbrauch nach dem Projekt:

Reduktion durch Projekt:Reduktion durch Projekt:

--

==

Reduktion durch Projekt:Reduktion durch Projekt:

--

Verbrauch nach dem Projekt:

=

Ressource 2

Ressource 3

Verbrauch nach dem Projekt:Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:Reduktion durch Projekt:

--

=

Ressource 5

Verbrauch nach dem Projekt:Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:Reduktion durch Projekt:

Bemerkungen/Umrechungen:

-- =

a1

a2

a3

a4

a5
Verbrauch vor dem Projekt:

Verbrauch vor dem Projekt:

Bemerkungen/Umrechungen:

Bemerkungen/Umrechungen:

Verbrauch vor dem Projekt:

Verbrauch vor dem Projekt:

Bemerkungen/Umrechungen:

Ressource 1

Verbrauch vor dem Projekt:

Bemerkungen/Umrechungen:

Verbrauch nach dem Projekt:

--

ein Gebäude eine Abteilung ein Standort
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Falls möglich berechnet hier, wie viel CO2 durch die Umsetzung eures Projekts pro Jahr eingespart 
werden kann.

Rechenweg / Kommentar (Hilfestellungen dazu im Arbeitsdossier)

a1 Anzahl (z.B. kWh)

CO2 Berechnung

tCO2

x

=

a5

a3

a4

a2 Anzahl

Anzahl

Anzahl

Anzahl

x

x

x

x

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) tCO2=

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) tCO2=

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) tCO2=

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) tCO2=

Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) tCO2=

Summe: Tonnen eingespartes CO2

Kommentar

(z.B. Quellen der Zahlen, Rechnungsweg, etc.)



jährliche Aufwände jährliche Erträge/Einsparungen

Aufwandsposten Kosten

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

Ersparnisse eures Projekts (Erträge – Aufwände)
Einsparungsposten Ertrag

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

________________ ___________ CHF

Kommentar (z.B. nach wie langer Zeit lohnt sich euer Projekt auch finanziell?)

Grosses Eingabefeld max. 200 Wörter (optional)

1 Linie Eingabefeld max. 100 Zeichen

Aufwandsposten Kosten ErtragEinsparungsposten

CHF

CHF

CHF

CHF

CHF CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

Kommentar
(z.B. Wie lange dauert es, bis sich euer Projekt auch finanziell lohnt?)
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Aufwandsposten Kosten

CHF

CHF

Kosten

nach einem Jahr:

nach 3 Jahren:

einmalige Aufwände

Notiert die Aufwände und Einsparungen eures Projekts. Überlegt dafür, wo Kosten anfallen, aber 
auch, wo ihr über ein Jahr hinweg Geld einspart. Zum Beispiel eingesparte Kosten aufgrund von 
geringerem Energie- oder Materialverbrauch. 



Sensibilisierungsmittel

(z.B. Newsletter, Email) 
Durchführung 

(Datum / 
Zeitspanne) 

Inhalt der 

Sensibilisierungsaktion 

Erreichte Personen

(Anzahl und Funktion, 
z.B. Mitarbeiter,
Geschäftsleitung)

Rückblick und Reflexion 

Sensibilisierung 

Listet auf, wie ihr Mitarbeitende und/oder die Öffentlichkeit in eurem Projekt sensibilisiert
habt. Wen habt ihr informiert oder durch Sensibilisierungsaktionen aufmerksam gemacht?
Führt zudem auf, mit welcher Nachricht und mit welchen Mitteln (Flyer, Email, persönliches
Treffen) ihr diese Personen angesprochen habt.

Als Orientierung dienen hier folgende Fragen: 
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Die Produkte der Sensibilisierungsaktion (z.B. PDF, Fotos von Events, Links zu Videos) könnt 
ihr uns mit dem Formular per Mail schicken. Bei Videos oder großen Dateien könnt ihr uns 
das Material mit swisstransfer.com senden.

Was war euer Highlight?

Was war eure grösste Hürde?

Was würdet ihr beim nächsten 
Mal anders machen?

Was habt ihr gelernt? Was 
nehmt ihr mit?



Checkliste vor der Projekteingabe 

Für die Projekteingabe braucht ihr das ausgefüllte Formular
(bitte folgendermaßen benennen: Firma_Projekttitel_formular),
sowie ein Poster (Firma_Projekttitel_poster) mit mindestens zwei selbst erstellten Fotos.

Gerne könnt ihr uns auch zusätzliche Dokumente wie Flyer oder selbst erstellte Videos 
zukommen lassen. 

Wichtig: Die Fotos sollten aus Copyright-Gründen von euch selbst erstellt worden sein. Falls ihr 
zusätzlich Bilder aus dem Internet verwendet, achtet auf eine seriöse Quelle und gebt den direkten 
Link an. 

Ist euer Formular vollständig ausgefüllt? Beachtet vor allem die rot umrandeten Boxen!

Ist euer Plakat vollständig erstellt?  

Sind die benutzten Bilder von euch selbst erstellt? 

Versteht eine externe Person eure Dokumentation? (z.B. andere Mitarbeitende 

Sind eure Berechnungen übersichtlich und vollständig?

Habt ihr weitere Dokumente in eurem Projekt, die ihr mitschickt?
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Ausblick

Wenn ihr CEO von eurem Unternehmen wärt, was würdet ihr aufgrund von euren gewonnen 
Erkenntnissen für Massnahmen/zu erledigende Aufgaben in die Wege leiten:

Welche weiteren Themen oder Projekte fallen euch ein, mit denen Energie oder Ressourcen 
eingespart werden könnten?


	Leere Seite

	1 Linie Eingabefeld max 100 Zeichen obligatorisch_2: Implenia & Wincasa
	Vorname 1: Neyla
	Vorname 2: Luca
	Vorname 3: Ragul 
	Vorname 4: Ahmetcan
	Vorname 5: 
	Vorname 6: 
	Nachname 1: Muska
	Nachname 2: Barbato
	Nachname 3: Puvaneswaran
	Nachname 4: Malcok
	Nachname 5: 
	Nachname 6: 
	Beruf 1: Kauffrau 
	Beruf 2: Kaufmann
	Beruf 3: IT
	Beruf 4: IT
	Beruf 5: 
	Beruf 6: 
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow1: Brainstorming & Themenwahl
	BemerkungenRow1: Entscheidung für das Thema "Green Home Office"
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow2: Internetrecherche zu Nachhaltigkeit im Büro 
	BemerkungenRow2:  Sammlung von Fakten über Energieeinsparung durch Homeoffice
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow3: Analyse der aktuellen Büro- und Homeoffice-Nutzung
	BemerkungenRow3: Erkenntnis: Unkoordinierte Homeoffice-Tage führen zu unnötigem Energieverbrauch
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow4: Erstellung eines Planungsmodells für Teamtage
	BemerkungenRow4: Konzept zur besseren Koordination von Homeoffice- und Bürozeiten
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow5: Absprache mit Teammitgliedern & Feedback einholen
	BemerkungenRow5: Erste Rückmeldungen und mögliche Anpassungen des Plans
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow6: Zwischenpräsentation
	BemerkungenRow6: Zustimmung zur Umsetzung des Konzepts
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow7: Umsetzung des Projekts
	BemerkungenRow7: Webseite erstellen, Projekt dokumentieren, Interne an die Mitarbeiter pormoten
	Arbeitsschritt AufgabeArbeitspaketRow8: Fertigstellung und Abgabe 
	BemerkungenRow8: Alle Dokumente am richtigen Ort abgespeichert und an My Climate abgegeben
	CHF_3: 500
	CHF_4: 1500
	CHF_5: 800
	CHF_8: 3000
	CHF_9: 1000
	CHF_10: 
	Sensibilisierungsmittel zB Newsletter EmailRow1: Newsletter
	Durchführung Datum  ZeitspanneRow1: Januar 2025 
	Inhalt der SensibilisierungsaktionRow1: Vorstellung des "Green Home Office"-Projekts, Vort
	Erreichte Personen Anzahl und Funktion zB Mitarbeiter GeschäftsleitungRow1: Unsere Abteilungen
	Sensibilisierungsmittel zB Newsletter EmailRow2: Feedback Gespräch
	Durchführung Datum  ZeitspanneRow2: Januar 2025
	Inhalt der SensibilisierungsaktionRow2: Projektergebnis ans Team zeigen, Feedback einholen
	Erreichte Personen Anzahl und Funktion zB Mitarbeiter GeschäftsleitungRow2: Unsere Abteilungen
	Sensibilisierungsmittel zB Newsletter EmailRow3: Interaktive Umfragen
	Durchführung Datum  ZeitspanneRow3: Dezember 2024
	Inhalt der SensibilisierungsaktionRow3: Umfrage zum Vorschläge einholen ect.
	Erreichte Personen Anzahl und Funktion zB Mitarbeiter GeschäftsleitungRow3: alle Mitarbeiter
	Sensibilisierungsmittel zB Newsletter EmailRow4: Webseite erstellt
	Durchführung Datum  ZeitspanneRow4: Dezember 2024
	Inhalt der SensibilisierungsaktionRow4: Webseite, mit allen Infos zum Green Home 
	Erreichte Personen Anzahl und Funktion zB Mitarbeiter GeschäftsleitungRow4: Unsere Abteilungen
	1 Linie Eingabefeld max 100 Zeichen obligatorisch: Green Home Office
	Beschreibung des Projekts: Unsere Idee war das "Green Home Office", ein Konzept zur besseren Planung von Homeoffice- und Teamtagen, um den Energieverbrauch im Büro zu reduzieren. Die Idee basiert darauf, dass weniger Mitarbeitende im Büro auch weniger Strom, Wasser und Heizenergie verbrauchen. Durch eine gezielte Planung kann vermieden werden, dass einzelne Personen an Tagen ins Büro kommen, an denen nur wenige anwesend sind. Dadurch würde das Büro trotzdem beheizt und beleuchtet werden, obwohl es nicht effizient genutzt wird.



Unser Ziel war es, eine nachhaltigere Arbeitsweise zu fördern, indem wir den Verbrauch von Strom, Wasser und Heizung durch eine optimierte Anwesenheitsplanung reduzieren. Wir wollten bewirken, dass an Tagen mit wenig Büropräsenz unnötige Energieverbräuche vermieden werden. Ob wir das Ziel erreicht haben, hängt von der tatsächlichen Umsetzung und dem Feedback aus dem Team ab. Wenn das Unternehmen durch unsere Idee nachweislich weniger Ressourcen verbraucht hat, dann haben wir unser Ziel erreicht.







Wir haben analysiert, wie oft und wann Mitarbeitende ins Büro kommen, und darauf basierend eine bessere Planung der Teamtage vorgenommen. Wahrscheinlich haben wir dazu ein Planungstool genutzt oder uns mit den Teammitgliedern abgestimmt, um sicherzustellen, dass alle an den gleichen Tagen ins Büro kommen, während an anderen Tagen mehr Homeoffice möglich ist. Durch diese Methode konnte das Unternehmen langfristig nachhaltiger arbeiten und Ressourcen einsparen.
	EUR: 49.500 CHF
	Check Box14: Ja
	Wann geplant DatumZeitspanneRow2: 30.09.2024
	Wann geplant DatumZeitspanneRow3: 07.10.2024
	Wann geplant DatumZeitspanneRow4: 21.10.2024
	Wann geplant DatumZeitspanneRow5: 04.11.2024
	Wann geplant DatumZeitspanneRow6: 06.11.2024
	Wann geplant DatumZeitspanneRow7: 06.11.2024 - Abgabe
	Wann geplant DatumZeitspanneRow8: KW 5 
	Wann Datum: 23.09.2024
	Zeitaufwand: 1 std
	Wann DatumRow2: 1.5 std
	Wann DatumRow3: 1.5 std
	Wann DatumRow5: 1.5 std
	Wann DatumRow4: 2 std
	Wann DatumRow6: 30 min
	Wann DatumRow7: mehrere Wochen
	Wann DatumRow8: die ganze Woche
	Check BoxA1: Ja
	Check BoxA2: Ja
	Check BoxA3: Off
	Check BoxA5: Off
	Check BoxA8: Off
	Check BoxA7: Off
	Check BoxA6: Off
	Check BoxA9: Off
	Check BoxA10: Ja
	Check BoxA11: Off
	Check BoxA12: Off
	Text80: Das Highlight war, dass wir mit dem Projekt die Möglichkeit hatten, kreative Lösungen zu entwickeln, die sowohl nachhaltig als auch praktisch für das Unternehmen wären. Besonders die Planung der Webseite und der Sensibilisierungsmassnahmen war sehr motivierend.



Die größte Hürde war die Komplexität der Umsetzung der verschiedenen Massnahmen. Es war herausfordernd, alle Ressourcen effizient zu koordinieren, um das Projekt nahtlos umzusetzen, und dabei auf alle Details zu achten.









Beim nächsten Mal würden wir mehr Ressourcen in die Erstellung von Informationsmaterialien investieren, damit die Mitarbeitenden sofort klar sehen, wie sie konkret von den Massnahmen profitieren können. Wir würden ausserdem versuchen, mehr Interaktivität einzubauen, um das Interesse und die Teilnahme zu fördern











Wir haben gelernt, dass gute Planung und klar kommunizierte Ziele entscheidend sind, um ein Projekt erfolgreich zu gestalten. Das Wissen um die Bedeutung der Mitarbeitereinbindung wird uns helfen, in zukünftigen Projekten die Akzeptanz und Motivation der Mitarbeitenden besser zu fördern.
	Check BoxA4: Ja
	CHF: 1000
	CHF_2: 300
	CHF_6: 10000
	CHF_7: 2500
	Check BoxB2: Off
	Check BoxB3: Off
	Check BoxB4: Off
	Check BoxB1: Ja
	Summe eingespartes CO2: 272,816tCO₂
	Check Box15: Ja
	Check Box16: Ja
	Check Box17: Ja
	Check Box18: Ja
	Check Box19: Ja
	Ersparnisse eures Projektes: 16.500 CHF
	Einsparungsposten1: Energieeinsparungen (Strom, Wasser, Heizung)
	Einsparungsposten2: Papierkosten
	Einsparungsposten3: Kosten durch weniger Reisen (z. B. weniger Pendeln)
	Einsparungsposten4: Reduzierung von Abfallkosten
	Einsparungsposten5: 
	IchbinCEO: 

Es gibt viele Möglichkeiten, wie das Unternehmen Energie und Ressourcen einsparen könnte. Zum Beispiel könnte der Fuhrpark auf elektrische Dienstwagen umgestellt werden, um den CO₂-Ausstoss zu senken. Zudem könnte die Förderung von Fahrgemeinschaften den Kraftstoffverbrauch verringern. Im Büro könnte durch Wasserspararmaturen und Regenwassernutzung der Wasserverbrauch reduziert werden. Auch die Einführung von Mehrwegbechern und Lunchbox-Systemen würde den Abfall minimieren.
	weitere Projekte/Themen: Ein weiteres Projekt wäre die Optimierung von Bürogeräten, z.B. durch regelmässige Wartung und automatische Abschaltung bei Nichtgebrauch. Zudem könnte das Unternehmen den Papierverbrauch im Homeoffice durch digitale Lösungen weiter senken.



Schliesslich könnte durch den verstärkten Einsatz von Cloud-Computing und das Recycling von alten Geräten der Energieverbrauch gesenkt werden. Auch die Nachhaltigkeit in der Beschaffung, etwa durch den Kauf umweltfreundlicher Produkte und die Zusammenarbeit mit lokalen Lieferanten, wäre ein weiterer Schritt, um Ressourcen zu sparen.


	Erkentnisse1: Unser Unternehmen hat bereits flexible Homeoffice-Regelungen, aber es gab bislang keine festgelegten Prozesse zur Koordination der Teamtage. Jeder entscheidet individuell, wann er ins Büro kommt, was zu ineffizienter Nutzung der Ressourcen fü̈hrt. Unser Projekt hat gezeigt, dass eine bessere Abstimmung im Team helfen kann, unnö̈tigen Energievebrauch zu reduzieren.






	Erkentnisse3: In unserem Betrieb gibt es eine Nachhaltigkeitsabteilung, die sich gezielt mit Themen wie Energieeinsparung und ressourcenschonendem Arbeiten befasst. Diese Abteilung könnte eine wichtige Anlaufstelle sein, um das Konzept des "Green Home Office" weiterzuentwickeln und langfristig in den Unternehmensalltag zu integrieren.






	Erkentnisse2: Der Hauptgrund, warum das Thema noch nicht vollstä̈ndig optimiert wurde, liegt daran, dass Homeoffice-Regelungen ursprünglich vor allem aus Flexibilitätsgrü̈nden eingefü̈hrt wurden. Die Nachhaltigkeit war dabei eher ein Nebeneffekt. Zudem fehlt es oft an einer zentralen Steuerung oder einer festen Ansprechperson, die sich um die Optimierung der Bü̈ropräsenz kü̈mmert.






	Ressource1: CO2₂-Emissionen
	Ressource2: 
	Ressource3: 
	Rechnungs"System"1: 
	Bemerkungen_Ressource1: Weniger Licht, Geräte & PCs
	Bemerkungen_Ressource2: Weniger WC- und Küchen-Nutzung
	Bemerkungen_Ressource3: Weniger Büroflächen beheizt
	Bemerkungen_Ressource4: Mehr digitale Dokumente genutzt
	Bemerkungen_Ressource5: 
	VerbrauchvorProjektR1: 90.000 kWh
	VerbrauchvorProjektR2: 540.000 L
	VerbrauchvorProjektR3: 162.000 
	VerbrauchvorProjektR4: 108.000 Blatt (200 Blatt pro MA pro Monat)
	VerbrauchvorProjektR5: 
	VerbrauchnachProjektR1: 54.000 kWh 
	VerbrauchnachProjektR2: 324.000
	VerbrauchnachProjektR3: 113.400
	VerbrauchnachProjektR4: 64.800 Blatt
	VerbrauchnachProjektR5: 
	Ressource4: Papierverbrauch (Blatt/Monat)
	Ressource5: 
	DropdownR1: [Strom]
	DropdownR2: [Wasser]
	DropdownR3: [Treibstoffe/Brennstoffe]
	ReduktiondurchProjektR1: -36.000 kWh  (-40%)
	ReduktiondurchProjektR2: -216.000 L (-40%)
	ReduktiondurchProjektR3: -48.600
	ReduktiondurchProjektR4: -43.200 Blatt (-40%)
	ReduktiondurchProjektR5: 
	Emissionsfaktor1: 12
	Emissionsfaktor2: 12
	Emissionsfaktor3: 12
	Emissionsfaktor4: 12
	Emissionsfaktor5: 
	Emissionen1: 86,4tCO₂
	Emissionen2: 51,84tCO₂
	Emissionen3: 134,1tCO₂
	Emissionen4: 0,476tCO₂
	Emissionen5: 
	Aufwandposten1: Schulung und Informationskampagnen
	Aufwandposten2: Software und Tools zur Ressourcennutzung
	Aufwandposten3: Schulung und Informationskampagnen
	Aufwandposten4: Sonstige Betriebskosten
	Aufwandposten5: Wartung der Software/Tools zur Ressourcennutzung
	Aufwandposten6: Kosten für nachhaltige Büroausstattung
	Aufwandposten7: Monitoring der Einsparungen 
	CHF_11: 2000
	CHF_12: 1500
	Kommentar RessourcenEinsparungen: Die CO₂-Einsparungen wurden anhand von durchschnittlichen Emissionsfaktoren und den reduzierten Verbrauchswerten durch das Projekt berechnet.



Emissionsfaktoren:

Strom: 0,0002 tCO₂ pro kWh (durchschnittlicher Strommix in der Schweiz)

Wasser: 0,00002 tCO₂ pro Liter (Energieaufwand für Wasseraufbereitung und -transport)

Heizung: 0,00023 tCO₂ pro kWh (durchschnittliche Heizenergie in der Schweiz)

Papier: 0,00092 tCO₂ pro Blatt (CO₂-Ausstoß bei der Papierherstellung)

Berechnungen:

Die Einsparungen wurden basierend auf einer 50% Reduktion der Büroanwesenheit und typischen Verbrauchszahlen pro Mitarbeitenden berechnet. So haben wir herausgefunden, wie viel CO₂ durch weniger Strom, weniger Wasserverbrauch, weniger Heizung und weniger Papier eingespart werden kann.



Zusammenfassung:

Durch das Projekt könnten 272,82 Tonnen CO₂ pro Jahr eingespart werden, wenn wir die Reduktion des Verbrauchs in allen Bereichen berücksichtigen.
	Kommentar Kosten/Ersparnisse: 

Das Projekt wird sich bereits nach 1 Jahr finanziell lohnen, da die jährlichen Einsparungen von CHF 16.500 die jährlichen Aufwände von CHF 5.250 deutlich übersteigen. Nach 3 Jahren ergeben sich insgesamt CHF 49.500 an Einsparungen, was das Projekt zu einer sehr kosteneffizienten und nachhaltigen Massnahme macht. Die finanzielle Rentabilität des Projekts ist daher schnell erreichbar, und es bietet langfristig auch weiterhin bedeutende Einsparpotenziale für das Unternehmen.


















